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Gemba Walks:
Effizienzsteigerung am
Ort des Geschehens
Du sitzt in deinem klimatisierten Büro, nippst an deinem dritten Latte
Macchiato und wunderst dich, warum die Effizienz deiner Produktion stagniert?
Vielleicht wird es Zeit, den Elfenbeinturm zu verlassen und einen Gemba Walk
zu machen. Denn während du noch Tabellen analysierst, findet die wahre Magie
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direkt auf der Werkstattfläche statt. Willkommen in der Welt der Gemba Walks,
wo echte Lösungen geboren werden – und das nicht in einer PowerPoint-
Präsentation, sondern in der harten Realität der Produktionshallen.

Was ein Gemba Walk ist – und warum er mehr als nur ein Spaziergang ist
Die zentralen Prinzipien eines erfolgreichen Gemba Walks
Wie Gemba Walks zur kontinuierlichen Verbesserung beitragen
Die Rolle der Führungsebene beim Gemba Walk
Warum der direkte Austausch mit Mitarbeitern entscheidend ist
Wie Gemba Walks die Unternehmenskultur verändern können
Schritt-für-Schritt-Anleitung für einen effektiven Gemba Walk
Technologische Unterstützung beim Gemba Walk – von Apps bis AR
Häufige Fehler und wie du sie vermeidest
Ein abschließendes Fazit zur Bedeutung von Gemba Walks

Gemba Walks sind mehr als ein modischer Begriff aus dem Lean-Management-
Jargon. Sie sind eine bedeutende Methode, um die Prozesse in der Produktion
zu durchleuchten und direkt am Ort des Geschehens, dem „Gemba“,
Verbesserungen anzustoßen. Der Begriff „Gemba“ stammt aus dem Japanischen und
bedeutet so viel wie „der tatsächliche Ort“. In der Praxis bezieht sich das
auf die Produktionsstätte, den Ort, an dem Wertschöpfung und Problemlösungen
stattfinden. Ein Gemba Walk ist also ein strukturierter Rundgang durch die
Produktionsstätte, bei dem Führungskräfte und Manager die Möglichkeit haben,
Prozesse direkt zu beobachten und mit den Mitarbeitern zu interagieren. Dabei
geht es nicht nur um das Erkennen von Problemen, sondern vor allem um das
Verstehen der Abläufe und das Fördern einer offenen Kommunikationskultur.

Die Grundidee eines Gemba Walks ist einfach: Nicht der Schreibtisch, sondern
der Ort des Geschehens selbst bietet die besten Einblicke in die Abläufe und
Herausforderungen eines Unternehmens. Dabei ist es entscheidend, dass
Führungskräfte nicht als Kontrolleure auftreten, sondern als Partner, die
gemeinsam mit den Mitarbeitern an Lösungen arbeiten. Dieser Ansatz fördert
nicht nur die Identifikation von Engpässen und Ineffizienzen, sondern stärkt
auch das Vertrauen und die Motivation der Belegschaft. Denn nichts ist
motivierender, als ein Chef, der zuhört und die Herausforderungen der
täglichen Arbeit versteht.

Gemba Walks sind ein integraler Bestandteil der Lean-Philosophie und spielen
eine zentrale Rolle in der kontinuierlichen Verbesserung (Kaizen). Durch
regelmäßige Rundgänge und den direkten Austausch mit den Mitarbeitern können
Prozesse kontinuierlich optimiert und an veränderte Bedingungen angepasst
werden. Dies führt nicht nur zu einer Steigerung der Effizienz, sondern auch
zu einer Verbesserung der Qualität und einer Reduzierung der Kosten. Zudem
machen Gemba Walks oft versteckte Probleme sichtbar, die in Berichten oder
Meetings nicht zur Sprache kommen.

Ein weiterer Vorteil von Gemba Walks ist die Möglichkeit zur schnellen
Umsetzung von Verbesserungen. Da die Führungsebene direkt vor Ort ist, können
Entscheidungen schneller getroffen und Maßnahmen unmittelbar eingeleitet
werden. Dies reduziert nicht nur die Reaktionszeit auf Probleme, sondern
zeigt den Mitarbeitern auch, dass ihre Anliegen ernst genommen werden und
Veränderungen tatsächlich umgesetzt werden.



Die zentralen Prinzipien eines
erfolgreichen Gemba Walks
Ein effektiver Gemba Walk basiert auf einigen grundlegenden Prinzipien, die
sicherstellen, dass die Besuche vor Ort nicht nur als symbolische Gesten
wahrgenommen werden, sondern tatsächlich Mehrwert schaffen. Zunächst einmal
ist es wichtig, dass der Gemba Walk nicht als Kontrollinstrument genutzt
wird. Führungskräfte sollten sich darauf konzentrieren, zuzuhören und zu
lernen, anstatt zu bewerten oder zu kritisieren. Das Ziel ist es, ein tiefes
Verständnis für die Prozesse und Herausforderungen zu entwickeln und
gemeinsam mit den Mitarbeitern nach Lösungen zu suchen.

Ein weiteres zentrales Prinzip ist die regelmäßige Durchführung der Gemba
Walks. Ein einmaliger Besuch vor Ort mag kurzfristig Eindruck machen, aber
erst durch kontinuierliche Präsenz und Interaktion können nachhaltige
Veränderungen erzielt werden. Regelmäßigkeit signalisiert den Mitarbeitern,
dass die Führungsebene tatsächlich an den Arbeitsabläufen interessiert ist
und bereit ist, in Verbesserungen zu investieren.

Wichtig ist auch die Vorbereitung auf den Gemba Walk. Führungskräfte sollten
sich im Vorfeld über die aktuellen Herausforderungen und Projekte
informieren, um gezielt Fragen stellen und konstruktive Gespräche führen zu
können. Dabei sollten sie jedoch offen für unerwartete Erkenntnisse sein und
die Möglichkeit nutzen, neue Perspektiven zu gewinnen.

Ein Gemba Walk sollte stets mit einer klaren Absicht durchgeführt werden. Sei
es das Optimieren eines spezifischen Prozesses, das Lösen eines
identifizierten Problems oder das Fördern der Mitarbeiterbindung – das Ziel
des Rundgangs sollte klar definiert sein. Dies hilft sowohl den
Führungskräften als auch den Mitarbeitern, den Fokus zu behalten und die
Ergebnisse des Gemba Walks messbar zu machen.

Letztlich ist Transparenz ein wesentlicher Bestandteil eines erfolgreichen
Gemba Walks. Führungskräfte sollten offen über die Ziele und Erkenntnisse der
Rundgänge kommunizieren und die Mitarbeiter in die Lösungsfindung
einbeziehen. Dies fördert nicht nur die Akzeptanz der vorgeschlagenen
Maßnahmen, sondern stärkt auch das Vertrauen und die Zusammenarbeit innerhalb
des Teams.

Wie Gemba Walks zur
kontinuierlichen Verbesserung
beitragen
Gemba Walks sind ein kraftvolles Instrument zur kontinuierlichen Verbesserung
(Kaizen), da sie den kontinuierlichen Dialog zwischen Führungskräften und



Mitarbeitern fördern. Durch den direkten Kontakt mit der Produktionsrealität
können Führungskräfte nicht nur Probleme identifizieren, sondern auch die
Ursachen für Ineffizienzen verstehen. Dies führt zu gezielteren und
effektiveren Lösungen, die direkt an den Bedürfnissen der Produktion
orientiert sind.

Ein wesentlicher Aspekt der kontinuierlichen Verbesserung ist die Fähigkeit,
schnell auf Veränderungen zu reagieren. Gemba Walks ermöglichen es
Führungskräften, Trends und Entwicklungen frühzeitig zu erkennen und
Maßnahmen zu ergreifen, bevor sie sich negativ auf die Produktion auswirken.
Dies schafft nicht nur eine agilere Organisation, sondern erhöht auch die
Wettbewerbsfähigkeit auf lange Sicht.

Darüber hinaus tragen Gemba Walks zur Schaffung einer offenen und
konstruktiven Unternehmenskultur bei. Wenn Mitarbeiter sehen, dass ihre
Meinungen und Erfahrungen ernst genommen werden, sind sie eher bereit, aktiv
an Verbesserungsprozessen teilzunehmen und Vorschläge einzubringen. Dies
führt zu einer stärkeren Identifikation mit dem Unternehmen und einer höheren
Motivation, die eigene Arbeit kontinuierlich zu verbessern.

Ein weiterer Vorteil von Gemba Walks ist die Möglichkeit, Best Practices zu
identifizieren und im gesamten Unternehmen zu verbreiten. Durch den Austausch
von erfolgreichen Strategien und Lösungen können andere Abteilungen von den
Erfahrungen und Erkenntnissen profitieren und ähnliche Verbesserungen
umsetzen. Dies führt zu einer allgemeinen Steigerung der Effizienz und
Qualität im gesamten Unternehmen.

Nicht zuletzt bieten Gemba Walks die Gelegenheit, die Auswirkungen von
Veränderungen direkt zu beobachten und gegebenenfalls Anpassungen
vorzunehmen. Dies stellt sicher, dass Verbesserungsmaßnahmen tatsächlich die
gewünschten Ergebnisse erzielen und bei Bedarf optimiert werden können. Die
ständige Überprüfung und Anpassung der Prozesse ist ein zentraler Bestandteil
der kontinuierlichen Verbesserung und entscheidend für den langfristigen
Erfolg.

Die Rolle der Führungsebene
beim Gemba Walk
Die Führungsebene spielt eine entscheidende Rolle bei der Durchführung von
Gemba Walks, da sie die Weichen für eine erfolgreiche Umsetzung stellt.
Führungskräfte müssen nicht nur die Initiative ergreifen und den Gemba Walk
aktiv gestalten, sondern auch als Vorbilder für eine offene und konstruktive
Kommunikation fungieren. Ihr Verhalten und ihre Haltung beeinflussen
maßgeblich die Wahrnehmung und Akzeptanz der Gemba Walks durch die
Mitarbeiter.

Ein wichtiger Aspekt der Rolle der Führungsebene ist die Bereitschaft,
zuzuhören und zu lernen. Führungskräfte sollten die Gelegenheit nutzen, um
von den Erfahrungen und Perspektiven der Mitarbeiter zu profitieren und ihre
eigenen Annahmen in Frage zu stellen. Dies erfordert eine gewisse Demut und



die Fähigkeit, Kritik anzunehmen und als Grundlage für Verbesserungen zu
nutzen.

Darüber hinaus ist es wichtig, dass Führungskräfte die Verantwortung für die
Umsetzung der während des Gemba Walks identifizierten Maßnahmen übernehmen.
Sie müssen sicherstellen, dass die erforderlichen Ressourcen und
Unterstützung bereitgestellt werden, um die vorgeschlagenen Verbesserungen
erfolgreich umzusetzen. Dies zeigt den Mitarbeitern, dass ihre Vorschläge
ernst genommen werden und tatsächlich zu Veränderungen führen.

Führungskräfte sollten auch darauf achten, eine positive und motivierende
Atmosphäre während des Gemba Walks zu schaffen. Dies bedeutet, dass sie nicht
als autoritäre Kontrolleure auftreten, sondern als Partner, die gemeinsam mit
den Mitarbeitern an Lösungen arbeiten. Eine offene und wertschätzende
Kommunikation fördert das Vertrauen und die Zusammenarbeit im Team und führt
zu besseren Ergebnissen.

Letztlich ist die kontinuierliche Weiterbildung und Sensibilisierung der
Führungsebene entscheidend für den Erfolg von Gemba Walks. Führungskräfte
sollten regelmäßig Schulungen und Workshops besuchen, um ihr Wissen über
Lean-Management-Prinzipien und Gemba Walks zu vertiefen und auf dem neuesten
Stand zu bleiben. Dies stellt sicher, dass sie die notwendigen Fähigkeiten
und Kenntnisse besitzen, um den Gemba Walk effektiv zu gestalten und echte
Veränderungen anzustoßen.

Warum der direkte Austausch
mit Mitarbeitern entscheidend
ist
Einer der zentralen Aspekte von Gemba Walks ist der direkte Austausch mit den
Mitarbeitern vor Ort. Dieser Dialog ermöglicht es Führungskräften, die
Herausforderungen und Bedürfnisse der Mitarbeiter besser zu verstehen und
gemeinsam an Lösungen zu arbeiten. Der direkte Kontakt schafft Vertrauen und
stärkt die Beziehung zwischen Führungsebene und Belegschaft.

Indem Führungskräfte den Dialog suchen, signalisieren sie den Mitarbeitern,
dass ihre Meinungen und Erfahrungen wertvoll sind. Dies fördert eine Kultur
der Offenheit und Zusammenarbeit, in der Mitarbeiter ermutigt werden, ihre
Ideen und Vorschläge einzubringen. Der direkte Austausch trägt somit zur
kontinuierlichen Verbesserung bei und sorgt für eine höhere Zufriedenheit und
Motivation der Mitarbeiter.

Darüber hinaus ermöglicht der direkte Kontakt den Führungskräften, wertvolle
Einblicke in die tatsächlichen Arbeitsabläufe und Herausforderungen zu
gewinnen. Durch das Beobachten der Prozesse und das Gespräch mit den
Mitarbeitern können Führungskräfte besser verstehen, wo Engpässe und
Ineffizienzen liegen und welche Maßnahmen ergriffen werden müssen, um diese
zu beheben.



Ein weiterer Vorteil des direkten Austauschs ist die Möglichkeit,
Missverständnisse und Kommunikationsbarrieren abzubauen. Häufig entstehen
Probleme und Ineffizienzen aufgrund mangelnder Kommunikation oder unklarer
Anweisungen. Der direkte Dialog während des Gemba Walks bietet die
Gelegenheit, diese Probleme offen anzusprechen und gemeinsam Lösungen zu
entwickeln.

Nicht zuletzt trägt der direkte Austausch zur Schaffung einer positiven
Unternehmenskultur bei. Wenn Mitarbeiter sehen, dass ihre Führungskräfte an
ihrer Arbeit interessiert sind und bereit sind, zuzuhören und zu lernen,
fühlen sie sich wertgeschätzt und motiviert. Dies führt zu einer stärkeren
Identifikation mit dem Unternehmen und einer höheren Bereitschaft, aktiv an
Verbesserungsprozessen teilzunehmen.

Schritt-für-Schritt-Anleitung
für einen effektiven Gemba
Walk
Ein erfolgreicher Gemba Walk erfordert eine sorgfältige Planung und
Durchführung, um die gewünschten Ergebnisse zu erzielen. Hier ist eine
Schritt-für-Schritt-Anleitung, die dir hilft, deinen Gemba Walk effektiv zu
gestalten:

Zielsetzung definieren1.
Bestimme, welches spezifische Ziel du mit dem Gemba Walk erreichen
möchtest. Sei es die Identifikation von Engpässen, die Verbesserung
eines bestimmten Prozesses oder die Stärkung der Mitarbeiterbindung –
ein klar definiertes Ziel hilft, den Fokus zu behalten.
Vorbereitung2.
Informiere dich über die aktuellen Herausforderungen und Projekte in der
Produktionsstätte. Sammle relevante Daten und Informationen, um gezielte
Fragen stellen und konstruktive Gespräche führen zu können.
Durchführung des Gemba Walks3.
Besuche die Produktionsstätte und interagiere direkt mit den
Mitarbeitern. Beobachte die Abläufe, stelle Fragen und höre aktiv zu.
Achte darauf, eine offene und wertschätzende Kommunikation zu fördern.
Erkenntnisse dokumentieren4.
Notiere die während des Gemba Walks gewonnenen Erkenntnisse und
identifizierten Probleme. Dokumentiere auch die Vorschläge und Ideen der
Mitarbeiter für Verbesserungen.
Maßnahmen ableiten5.
Analysiere die dokumentierten Erkenntnisse und entwickle konkrete
Maßnahmen zur Verbesserung der identifizierten Probleme. Stelle sicher,
dass die erforderlichen Ressourcen und Unterstützung bereitgestellt
werden, um die Maßnahmen erfolgreich umzusetzen.
Umsetzung und Nachverfolgung6.
Setze die geplanten Maßnahmen um und überwache deren Fortschritt und



Erfolge. Führe regelmäßige Reviews durch, um sicherzustellen, dass die
Verbesserungen die gewünschten Ergebnisse erzielen.

Indem du diese Schritte befolgst, kannst du sicherstellen, dass dein Gemba
Walk nicht nur ein symbolischer Akt ist, sondern tatsächlich zu nachhaltigen
Verbesserungen führt. Der Schlüssel zum Erfolg liegt in der kontinuierlichen
Durchführung und der Bereitschaft, aus den gewonnenen Erkenntnissen zu lernen
und diese in konkrete Maßnahmen umzusetzen.

Fazit zur Bedeutung von Gemba
Walks
Gemba Walks sind ein unverzichtbares Werkzeug für Unternehmen, die ihre
Prozesse kontinuierlich verbessern und ihre Effizienz steigern möchten. Sie
bieten Führungskräften die Möglichkeit, die Realität der Produktionsabläufe
direkt zu erleben und gemeinsam mit den Mitarbeitern an Lösungen zu arbeiten.
Der direkte Austausch fördert nicht nur die Identifikation von Problemen,
sondern stärkt auch das Vertrauen und die Motivation der Belegschaft.

Die regelmäßige Durchführung von Gemba Walks trägt zur Schaffung einer
offenen und konstruktiven Unternehmenskultur bei, in der Mitarbeiter ermutigt
werden, ihre Ideen und Vorschläge einzubringen. Dies führt zu einer höheren
Zufriedenheit und Identifikation mit dem Unternehmen und verbessert die
Wettbewerbsfähigkeit auf lange Sicht. Gemba Walks sind daher ein zentraler
Bestandteil der kontinuierlichen Verbesserung und ein entscheidender
Erfolgsfaktor in der modernen Unternehmensführung.


